
 

 

 

In unseren Wirtschaftswäldern herrscht der Altersklassenwald vor. Er ermöglicht den 

Einsatz großer und effektiver Erntemaschinen, und oft wird ihm eine hohe Produkti-

vität zugeschrieben. 

Doch ist das so? Der durch Monokulturen geprägte Altersklassenwald birgt große 

Risiken insbesondere durch seine Anfälligkeit gegen Fraßgesellschaften, Pilze und 

Borkenkäfer sowie Windwurf und Feuer. Seine Begründung und Pflege sind sehr kos-

tenintensiv  

 

Der Dauerwald vereinigt mehrere Baumarten in unterschiedlichen Altersstufen auf einer Fläche. Er gilt als robuster, 

biologisch reicher, ästhetischer und produziert wertvolleres Holz als der Altersklassenwald. Doch Strukturen, wie sie z.B. 

mit der Zerfallsphase in Naturwäldern vorkommen, fehlen auch hier weitgehend. 

 

Welchen Beitrag zum Naturschutz im Wald kann der Dauerwald leisten? Wo stößt er an Grenzen? Und können wir mit 

Dauerwaldstrukturen den (steigenden) Holzbedarf decken? Dieser Frage wollen wir in unserer Exkursion auf den Grund 

gehen. 

Sie führt uns in das Forstamt Schuenhagen. Der Revierförster Martin Mehl wird uns seine Erfahrungen mit der Bewirt-

schaftung von Dauerwaldstrukturen erläutern. Herr Mehl hat sich sehr intensiv mit dem Dauerwaldkonzept beschäftigt. 

Er verfügt über große Erfahrungen und arbeitet mit ganz unterschiedlichen Waldstrukturen, die in seinem Revier anzu-

treffen sind. 

 

Die Exkursion findet anknüpfend an den Vortrag „Der Dauerwald - Naturschutz und Holznutzung im Einklang?“ (25.6., 

18:00 Brasserie Hermann, Gützkower Straße 1, Greifswald) statt. Eine Teilnahme ist jedoch auch ohne Vorkenntnisse 

möglich. 

 

Treffpunkt ist am 27.6. um 10:00 vor dem Forstamt Schuenhagen, Am Kro-

nenwald 1, 18469 Schuenhagen (Navigationssysteme finden es unter Velgast). 

 

Es gibt die Möglichkeit der gemeinsamen Anreise mit dem Auto. Dazu treffen wir 

uns am 27.6. um 9:00 Uhr am Busparkplatz Nexöplatz in Greifswald. 

Eine Anmeldung per Mail ist erwünscht. Bitte geben Sie an, ob Sie mit dem Auto 

fahren und wie viele freie Plätze Sie haben bzw. ob Sie eine Mitfahrgelegenheit 

benötigen. 
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Dauerwald vs. konventioneller 

Wirtschaftswald 

Ein ökologischer und 

ökonomischer Vergleich 

Dauerwald versus konventioneller Wirtschaftswald - ein ökologi-
scher  

und ökonomischer Vergleich  

 

 

Exkursion in das Forstamt Schuenhagen, am 27.6.2015 10:00 Uhr 
 

Kontakt 

 

Fachgruppe Wald 

Dr. Axel Buhl 

Email: axel.buhl@fh-stralsund.de 

Telefon: 03833 3889879 
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